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See the notice on TED website

476120-2025 - Ergebnis
Deutschland – Medizinische Informationssysteme – Stiftung Hospital zum Heiligen Geist: KHZG - 
IOP-System mit Patientenportal nach FTB2
OJ S 137/2025 21/07/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Hospital zum Heiligen Geist
E-Mail: vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stiftung Hospital zum Heiligen Geist: KHZG - IOP-System mit Patientenportal nach FTB2
Beschreibung: Entwicklung und Inbetriebnahme eines Patientenportals auf Basis einer 
Interoperabilitätsplattform im Zusammenhang mit dem Fördertatbestand 2: Patientenportale
Kennung des Verfahrens: 6072f409-fc6a-4576-b7db-27af410639f8
Interne Kennung: IOP-System mit Patientenportal - IOP 2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stiftung Hospital zum Heiligen Geist: KHZG - IOP-System mit Patientenportal nach FTB2
Beschreibung: Die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist (kurz: „STHHG“; im Folgenden auch: 
„Auftraggeber“ oder „AG“) hat im Rahmen des „Zukunftsprogramms Krankenhäuser“ nach 
dem Krankenhauszukunftsgesetz („KHZG“ – Gesetz für ein Zukunftsprogramm 
Krankenhäuser vom 23. Oktober 2020, BGBl. 2020, S. 2208) verschiedene 
Digitalisierungsprojekte gemäß § 14a Krankenhausfinanzierungsgesetz („KHG“) in Verbindung 
mit §§ 19 ff. Krankenhausstrukturfonds-Verordnung („KHSFV“) zur Förderung eingereicht. 
Gemäß der Richtlinie zur Förderung von Vorhaben zur Digitalisierung der Prozesse und 
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Strukturen im Verlauf eines Krankenhausaufenthaltes von Patientinnen und Patienten nach § 
21 Abs. 2 KHSFV („Förderrichtlinie“) sind bei der Vergabe von Aufträgen die Vorgaben des 
nationalen und europäischen Vergaberechts durchgehend zu berücksichtigen. --- Die Stiftung 
Hospital zum Heiligen Geist ist mit zwei Krankenhäusern, zwei Gesundheitszentren, einem 
Seniorenstift und einer Pflegeschule eine der wichtigsten Träger von 
Gesundheitsdienstleistungen in Frankfurt am Main. Rund 2.000 Menschen – Mediziner:innen, 
Pflegekräfte, Verwaltungsmitarbeiter:innen und Hauspersonal – arbeiten in den beiden 
Kliniken Krankenhaus Nordwest GmbH und Hospital zum Heiligen Geist GmbH, die insgesamt 
19 Fachkliniken und Fachabteilungen unterhalten. Sie alle kümmern sich – direkt oder indirekt 
– um die mehr als 76.000 Patient:innen, die stationär oder ambulant in den Kliniken Hilfe 
suchen. --- Mit diesem Vergabeverfahren beabsichtigt der Auftraggeber die Beschaffung einer 
sektorenübergreifenden IOP-Lösung mit Patientenportal. Ziel des Beschaffungsvorhabens ist 
die Umsetzung des Fördertatbestands 2: „Patientenportal (Aufnahme- und Behandlungs-
Management) & Integration einer IHE konformen Interoperabilitätsplattform (IOP)“. Der im 
Wege des EU-Vergabeverfahrens zu ermittelnde künftige Auftragnehmer (im Folgenden auch: 
„AN“) soll eine sektorenübergreifende IOP-Lösung mit Patientenportal für einen Patientenlogin 
bereitstellen, das ein digitales Aufnahme- und Behandlungsmanagement sowie Anbindung an 
eine bereits existierende IT-Lösung zum Entlass- und Überleitungsmanagement ermöglicht. --- 
Davon umfasst sind insbesondere die folgenden Leistungen: Davon umfasst sind 
insbesondere die folgenden Leistungen: -- Konzeptionelle und fachliche Entwicklung einer 
Interoperabilitätsplattform und Integration in die bestehenden patientenführenden Systeme; -- 
Entwicklung und Integration eines Portals für Patienten, Angehörige und Zuweiser zur engeren 
Einbindung in den Behandlungsprozess;; -- Gewährleistung der Interoperabilität aller 
bestehenden, patientenführenden Systeme, ggf. mit Koordination von Dienstleistungen 
Externer; -- Die Erfüllung der Anforderungskriterien des Kriterienkataloges; -- Erstellung eines 
Rollen- und Rechtekonzeptes mit definierten Verantwortlichkeiten; -- Bereitstellung einer 
kontinuierlichen Projektbegleitung; -- Prozess- und Organisationsberatung, Harmonisierung 
der Prozesse über Fachabteilungen hinweg; -- Begleitung des Change-Managements 
innerhalb der STHHG (in enger Zusammenarbeit mit der internen Projektleitung); -- 
Projektkommunikation und Projektdokumentation. --- Nach Abschluss der Implementierung 
sollen zudem für zehn (10) Jahre Serviceleistungen erbracht werden. Die Leistungen IOP-
Lösung und Patientenportal werden hier als Gesamtleistung vergeben. Der Auftraggeber hat 
hier ausnahmsweise von einer losweisen Vergabe abgesehen. Das zu beschaffende 
Gesamtsystem muss bis Mitte Dezember 2025 betriebsbereit sein. --- Es wird für diese 
Ausschreibung unterstellt, dass die STHHG öffentlicher Auftraggeber i.S.v. § 99 GWB ist. Es 
kann aber sein, dass diese Frage von einer Nachprüfungsinstanz anders beurteilt würde. --- 
Eine IT-Lösung für das Entlass- und Überleitungsmanagement ist beim Auftraggeber 
vorhanden. --- Zu den Einzelheiten des Vergabegegenstands und die Anforderungen an die zu 
erbringende Leistung wird auf die Leistungsbeschreibung und das Leistungsverzeichnis 
(Anlage 1 und 1a der Vergabeunterlagen) verwiesen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Vorschriften über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrags zur Vergabekammer wird hingewiesen, insbesondere auf die Vorschrift 
des § 160 GWB, die folgenden Wortlaut hat: === "§ 160 GWB - Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 [GWB] durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 [GWB] bleibt unberührt; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 [GWB]. § 134 
Absatz 1 Satz 2 [GWB] bleibt unberührt." ===
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stiftung 
Hospital zum Heiligen Geist

6. Ergebnisse
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Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: x-tention Informationstechnologie GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Stiftung Hospital zum Heiligen Geist: KHZG - IOP-System mit 
Patientenportal nach FTB2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 1,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: IOP-System mit Patientenportal - IOP 2025 I Zum Schutz der 
Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse kann der genaue Auftragswert nicht benannt werden.
Datum des Vertragsabschlusses: 08/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stiftung Hospital zum Heiligen Geist
Registrierungsnummer: 10377
Postanschrift: Steinbacher Hohl 2-26
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60488
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
Telefon: +49 51154580
Internetadresse: https://www.stiftung-hospital-zum-heiligen-geist.de/
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de

mailto:vergabe.hannover@luther-lawfirm.com
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: de23dcaa-72d7-4283-bc86-f377cbe69a19
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1 – 3 (Wilhelminenhaus)
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: x-tention Informationstechnologie GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE198388516
Stadt: Heidelberg
Postleitzahl: 69124
Land, Gliederung (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Land: Deutschland
E-Mail: office@x-tention.de
Telefon: +49 6221360550
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cffbce48-dff4-4c6e-bb5f-4d97362738d6  -  02
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:office@x-tention.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/07/2025 13:39:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 476120-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 137/2025
Datum der Veröffentlichung: 21/07/2025
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